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Hauptversammlung 

Bericht des Vorstands

für das Geschäftsjahr 2016

Dienstag, den 24. Oktober, 11:00 Uhr

Hyatt Hotel 

Köln
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Vorstand

Jörg Polis Mitglied des Vorstands seit 2001 (COO), 
CEO seit 2016

Christoph Reinartz Mitglied des Vorstands seit 2001

Kaoru Nihei Mitglied des Vorstands seit 2016
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Health-IT-Lösungen für die Augenheilkunde

Wachstumsmarkt Health-IT

ca. 4 - 5 % sind Anwendungen in der Ophthalmologie

• Die ifa systems AG ist einer der führenden Anbieter für die 
elektronische Patientenakte (EPA) und beim Connectivity Business

• USP: die Anbindung von >480 Geräten und Software-Schnittstellen
unterschiedlicher Hersteller

• Installierte Basis: Software-Produkte auf 15.000 Arbeitsplätzen, auf 
denen täglich die Daten von >200.000 Patienten bearbeitet werden

110 
Mrd. 
USD

200 Mrd. 
USD

2015 2020

CAGR 13-14 %

Quelle: 
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Internationale Präsenz

Direkter Vertrieb

Eigene regionale
Vertriebsorganisation Vertriebspartner gesucht

Vertriebspartner
Länder mit ifa-Projekten

Germany

Rest of Europe

America

Asia/ME

other
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Kapitalmarktorientierung

Aktionärsstruktur

• Topcon – börsennotiert –
als strategischer Ankerinvestor (ca. 51,92 %)

• Vorstände – direkt, über Familienangehörige usw.: ca. 3,12 %

• Mitarbeiter und Friends&Family: ca. 1,13 %

• Free Float: ca. 43,83 %

Stand laut Schlussmeldung HV 2017

Topcon

Friends&Family

Free Float
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Wo stehen wir?

Das Jahr 2016 und die Aussichten 

Kooperationen mit großen Marktteilnehmern:

• Merge Healthcare

• SNEC-Projekt

• IBM Watson
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Wo stehen wir?

Das Jahr 2016 und die Aussichten 

Software-Einführungen und neue Geschäftsfelder:

• Topcon IMAGEnet Connect 

• Zukunft und Visionen

• „Cognitive Business“

• „Artificial Intelligence“

• „Phenotype“, „Genotype“

• „Precision Medicine“

• „Big Data Solutions“

• Analytics und Research
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Wo stehen wir?

Das Jahr 2016 und die Aussichten 

Märkte und Pilotprojekte:

• Unterstützung durch Topcon mit eigenen Geschäftsstellen 

• Erste Pilotprojekte in Polen

• US-Markt in der Konsolidierungsphase

• Lateinamerika wird für die ifa GOC ein Expansionsmarkt
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Geschäftsjahr 2016

Umsatz und Ergebnis

• Umsatz 8,9 Mio. €, +7,2 %

• Aktivierte Eigenleistungen 1,6 Mio. €, -33,4 %

• Gesamtleistung 11,9 Mio. €, +1,9 %

• EBITDA +1,0 Mio €, -69,8 %

• Konzernergebnis -2,2 Mio € nach 2,1 Mio € im Vorjahr

• Sondereffekte: 
3,2 Mio. € Abschreibungen 
0,9 Mio. € Rückstellungen für Restrukturierung
2,1 Mio. € Beteiligungsbuchwert (im EK verrechnet)
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Geschäftsjahr 2016

Cashflow und Bilanz

• Operativer Cashflow 1,2 Mio. €, -28,5% 

• Free Cashflow -0,5 Mio. €, +57,2%

• Bilanzsumme 23,0 Mio. €, -13,2 %

• Imm. Vermögenswerte von 20,0 Mio. € auf 18,6 Mio. €

• Eigenkapital: von 20,2 Mio. € auf 15,8 Mio. € 
wegen Verlust und Wertberichtigung US-Tochter (AfS)

EK-Quote 68,8 %
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Sondereffekte

Überleitung operatives Ergebnis 2015 zu 2016

• EBIT in 2015: 2.686 T€, in 2016: -2.216 T€

• Effekte im Anlagevermögen (IWG): 

• Veränderung Abschreibungen: 2.632 T€

- davon rd. 1,3 Mio € aufgrund von veränderter Methodik 

- davon rd. 1,2 Mio € Wertberichtigungen

• Nicht aktivierte Forschungsaufwendungen: ca. 800 T€

• Rückstellungen für Restrukturierung: -900 T€

• Operative Ergebnisveränderungen: -570 T€
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Bericht des Vorstands

für das 1. Halbjahr 2017
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H1 2017

Umsatz und Ergebnis

• Umsatz 3,3 Mio. €, +15,4 %

• Aktivierte Eigenleistungen 694 T€, -40,4 %  nach +1,200 T€ im Vorjahr

• Gesamtleistung 4,5 Mio. €, -17,7 %

• EBITDA -614 T€ nach 1.139 T€ im Vorjahr

• Konzernergebnis: -1.259 T€ nach +500T€ im Vorjahr

• Sondereffekte:

• Projekte aus 2016 belasteten H1 noch kostenseitig
Einsparungen werden ab H2 wirksam

• Umsätze aus Runtime-Lizenzen überwiegend in Q3 und Q4
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H1 2017

Cashflow und Bilanz

• Operativer Cashflow -1,7 Mio. €

• Free CF -2,4 Mio. €

• Bilanzsumme 26,4 Mio. €, +14,8 %

• Liquide Mittel +3,3 Mio. €

• FK: +6,0 Mio. € - Darlehen von Topcon und Mizuho Bank

• Abschreibungen H1 = 990 T€ zu 344 T€ zum 1. HJ 2016

EK-Quote 54,2 %Kfr. Schulden

Lfr. Schulden

EK
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Restrukturierung

Strategische Neuausrichtung und Kostensenkung

• Große Projekte aus 2016 mit hoher Ressourcenbindung 
werden in 2017 abgeschlossen

• Reduktion von externen Entwicklungsaufwendungen

• Restrukturierung amerikanischer Tochtergesellschaften

• Fokus auf das Kerngeschäft (Vertrieb und Entwicklung):
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Geschäftsjahr 2017

Guidance

Umsatz auf dem Niveau des Vorjahres  8,5 - 9,0 Mio. €
EBIT  0

Ergebnisverbesserung:

• Entwicklungsprojekte mit Dritten zum Abschluss bringen 

• Marktaktivitäten USA fokussieren, dabei Qualität des 
Kundensupports stärken

• Messeauftritte effizienter machen, dabei Fokus auf aufstrebende 
Märkte (z.B. in Lateinamerika) legen

• Personalabbau USA

• Kostenstruktur USA an veränderte Strategie anpassen

• Überprüfung aller Kostenstrukturen bei der ifa systems AG in 
Deutschland mit dem Ziel der Kostenreduktion von >10 % 

Gegenläufige Effekte:

• Niedrigere Aktivierung und höhere Abschreibungen auf  imm. VW 
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Ausblick

Ausblick 2017/2018/2019

2017

• Restrukturierung 

2018

• Konsolidierung und Fokussierung auf die etablierten 
Geschäftsfelder. 

2019

• Profitables Wachstum auf der verstärkten Basis
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Ausblick

Ausblick 2017/2018/2019

Was sind die Schlüssel dazu?

• Verbesserte Kundenorientierung 

• Qualitätsoffensive

• Support

• Entwicklung 

• Ausbau der Entwicklungskapazitäten

• Standardisierung 

• Neue Angebote SaS, Managed Infrastructure

• Nutzung der Synergien mit Partnern und Distributoren
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Projekte 2017
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Aktuelle Projekte 

Laser Centrum Oka, Warschau/Polen

Auftragserteilung 04/2016

40 Workstations

14 Interfaces

Go-Live erwartet in Q4 2017
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Aktuelle Projekte 

Chénieux Ophthalmologie, Limoges/Frankreich

Auftragserteilung 12/2016

44 Workstations

69 Interfaces

46 Mitarbeiter

Go-Live erwartet 12/2017



22

Aktuelle Projekte 

Magrabi Hospitals & Centers

In den 90ern: Erste Kontakte

2009: Erste konkrete Verhand-
lungen auf der AAO in 
San Francisco

2010: Erste Klinikinstallation

Heute: Mehr als 13 Kliniken 
installiert, weitere folgen

In 2017 Umstellung auf eine 
Datenbankerweiterung


